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Mitteilungen des BVASK

Jubiläumskongress 
des BVASK e. V. in Düsseldorf

Vom 30. bis 31. Januar 2015 fand 
im Medienhafen von Düsseldorf 
die 25. Jahrestagung des Berufs-
verbandes für Arthroskopie statt. 
Trotz steigender Teilnehmerzah-
len in den letzten Jahren konn-
te in diesem Jahr ein weiterer 
Anmelderekord verbucht wer-
den. Über 200 Kolleginnen und 
Kollegen aus dem ganzen Bun-
desgebiet versammelten sich in 
Düsseldorf, um Vorträge zu me-
dizinischen/arthroskopischen 
und berufspolitischen h emen 
zu hören. Die Vorträge wurden 
ergänzt durch insgesamt sechs 
Workshops, in denen die Teil-
nehmer in kleinen Gruppen mit 
den Referenten zu unterschiedli-
chen h emen (Versicherungen, 
Materialwirtschat , Prozessma-
nagement, juristische Aspekte, 
DRG-Update, Kommunikation) 
in Kontakt kamen. Erstmalig 
veranstaltete der Berufsverband 
für Orthopädie und Unfallchir-
urgie (BVOU) im Rahmen des 
BVASK-Kongresses eine neun-
zigminütige Satellitensitzung. In 
dieser wurden verschiedene Pro-
blembereiche, die sich aus der 
sektorübergreifenden Zusam-
menarbeit von Ärzten und Kran-

kenhäusern, insbesondere in 
Folge des BGH-Urteils vom Ho-
norararztwesen ergeben, ausführ-
lich dargestellt. Ein weiteres No-
vum bestand aus fünfminütigen 
Videosequenzen, in denen die 
Vorstandsmitglieder des BVASK 
unterschiedliche Teilaspekte von 
Operationstechniken darstellten. 
In den medizinischen Vorträ-
gen wurden aktuelle h emen aus 
der arthroskopischen Chirurgie 
und deren Grenzgebieten im Be-
reich der konservativen Behand-
lung bzw. der of enen Chirurgie 
behandelt. Ein Schwerpunkt lag 
in diesem Jahr u. a. auf of enen 
Verfahren bei Patellofemoralge-
lenkarthrose (Korrekturosteoto-
mien, Femoropatellargelenkpro-
these). Es ist uns gelungen, für die 
berufspolitischen Vorträge nam-
hat e Referenten und Entschei-
der im Deutschen Gesundheits-
wesen zu gewinnen. So konnten 
sich die Teilnehmer anhand der 
Vorträge von Frau Dr. Klackow-
Franck (unparteiisches Mitglied 
des G-BA, zuständig für Qua-
litätssicherung), Dr.  Andreas 
Gassen (Vorsitzender der KBV), 
Dr. h eodor Windhorst (Vorsit-
zender KV WL und zuständig 
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Geschäftszeiten

Dienstag 09.30–11.30 Uhr

Mittwoch 14.00–16.00 Uhr

Die Geschäftsstellenleitung hat Frau Agnes Koch.

Redaktion dieser Ausgabe:

PD Dr. Ralf Müller-Rath, Agnes Koch

für die GoÄ bei der Bundesärz-
tekammer) und schließlich Bun-
desgesundheitsminister Her-
mann Gröhe ein sehr aktuelles 
Bild über die gesundheitspoliti-
sche Lage und zukünt ige Ent-
wicklungen machen. Ein beson-
deres Highlight in diesem Jahr 
bestand in dem Vortrag von 
Herrn Prof. Giovanni Maio vom 
Institut für Ethik und Geschichte 
der Medizin der Universität Frei-
burg. Herr Maio zeigte in einem 
fast dreiviertelstündigen Vortrag, 
dass sich ökonomische Denk-
weisen, die sich aus der indus-
triellen Produktion ergeben ha-
ben, nicht auf den Arztberuf und 
schon gar nicht auf das Arzt-Pati-

enten-Verhältnis übertragen las-
sen. Herr Maio sprach in diesem 
Vortrag den Teilnehmern aus 
der Seele und bestärkte sie da-
rin, dem Trend der ungezügelten 
Ökonomisierung ihres Berufs zu 
widerstehen. 

Neben den Fachvorträgen 
bot der diesjährige BVASK-Kon-
gress erneut die Möglichkeit der 
persönlichen Gespräche und des 
Kennenlernens und hat sich so-
mit als feste Netzwerkveranstal-
tung auf dem Gebiet der Arthro-
skopie etabliert. An dieser Stelle 
laden wir Sie bereits herzlich ein 
zur kommenden Jahrestagung 
vom 29. bis 30. Januar 2016 nach 
Düsseldorf!

8 Dr. med. E. Ingenhoven, Gesundheitsminister Hermann Gröhe, 
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